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Horst Krybus, Vor-
sitzender des Kul-
tur- und Sportaus-
schusses ehrt unter 
vielen Aktiven auch 
die Jugendmann-
schaft des TV 08. 

Sportlerehrung 2010 
in Lohmar 
Sportlerinnen und 
Sportler freuten sich 
über die begehrte 
Auszeichnung: Die 
Sportmedaille.

mit dem neuen Jahr werden viele gute Vorsätze und Hoff-
nungen verbunden. Auch die Stadtverwaltung startet mit 
Engagement  und neu gesteckten Zielen in das Jahr 2011. 

Der Rat der Stadt Lohmar hat den Haushaltsplanentwurf 
mit den vorgenommen Änderungen verabschiedet und 
stellt somit die Weichen für Investitionen in das städ-
tische Angebot, um auch weiterhin u. a. Leistungen im 
Bereich Jugend, Schulen und Kultur zu fördern. Zur wei-
teren Aktivierung des Stadtzentrums Lohmar und einer 

damit verbundenen Stärkung unserer  Wirtschaftskraft wird das Stadtentwick-
lungskonzept fortgeschieben. Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 
am 20. Januar die Pläne zu besprechen und Lohmar so aktiv mitzugestalten, damit 
unsere Stadt weiterhin lebens- und liebenswert bleibt.

                                                Wolfgang Röger, Bürgermeister
Ich wünsche Ihnen ein zufriedenes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr! 
                                                Wolfgang Röger, Bürgermeister

Für ein attraktives 
Rahmenpogramm 
sorgten Schüler-
innen der Ballett-
schule Stepanek mit 
ihrer dynamischen 
Choreographie.

Die Europäische Union plant für das Jahr 
2011 (Stichtag ist der 9. Mai 2011) eine ge-
meinschaftsweite Volks-, Gebäude- und 
Wohnungszählung – den Zensus 2011. 
Deutschland wird erstmals seit der Wie-
dervereinigung einen Zensus durchfüh-
ren und hat sich hierzu für ein neues, re-
gistergestütztes Verfahren entschieden, 
das hauptsächlich die vorhandenen Ver-
waltungsregister, also Auszüge aus den 
Registern der Meldestellen und der Bun-
desagentur für Arbeit nutzt. Dieses spart 
Kosten und entlastet viele Bürgerinnen und 
Bürger von ihrer Auskunftspfl icht.
Der Zensus verfolgt zwei Ziele: Ganz wichtig 
ist die Feststellung der amtlichen Einwoh-
nerzahlen Deutschlands. Ob Länderfi nanz-
ausgleich, die Einteilung der Bundestags-
wahlkreise, die Stimmenverteilung der 
Bundesländer im Bundesrat oder die Sitze 
Deutschlands im Europaparlament – all 
das hängt von aktuellen Einwohnerzah-
len ab. Auch eine ganze Reihe von Stati-
stiken basieren darauf, so zum Beispiel 
die Berechnung des jährlichen Bruttoin-
landsprodukts (BIP) pro Kopf. Ein zweites 
wesentliches Ziel des Zensus ist es, Infor-
mationen zum Wohnraum, zur Bildung und 
zum Erwerbsleben zu gewinnen. Wie viele 
Erwerbstätige gibt es, wie viele Menschen 
davon sind selbstständig? Wo werden in 
den kommenden Jahren wie viele Kinder 
eingeschult? Wie viele Wohnungen gibt 
es in Deutschland und wie sind sie ausge-
stattet? Um diese Fragen zu beantworten, 
braucht man genaue und aktuelle Struktur-
daten, die nur ein Zensus liefert. Die Aus-
wertung der Registerdaten reicht für die 
Beantwortung aller Fragen nicht aus. Des-
halb werden auch Haushaltsstichproben 
durchgeführt. Alleine in NRW werden ca. 

Zensus 2011

1,5 Mio. Personen zu befragen sein. Hierzu 
werden noch Interviewer/-innen gesucht. 
Wenn Sie Interesse an einer solchen Tä-
tigkeit haben, können Sie sich bei der Er-
hebungsstelle des Rhein-Sieg-Kreises, 
Telefon 02241 13-3620 oder 13-3620 be-
werben. Eine Aufwandsentschädigung 
wird gezahlt. 

Weitere Infos fi nden Sie im Internet unter 
www.lohmar.de/buergermeister-rat-ver-
waltung-aktuelles/zensus-2011.

Sportlerehrung 2010
Im Rahmen eines kurzweiligen Festaktes 
wurden am 02.12. im Ratssaal Sportle-
rinnen, Sportler und Mannschaften für ihre 
Erfolge im Jahr 2010 geehrt. In seiner An-
sprache wies Bürgermeister Röger auf die 
besondere Bedeutung des Sports und den 
damit verbundenen hohen Freizeitwert der 
Stadt Lohmar hin. Mehr als ein Drittel der 
Lohmarer Bevölkerung ist in Sportvereinen 
organisiert und nutzt die hervorragende 
sportliche Infrastruktur, die sich mit drei 
Kunstrasenplätzen, einem Rasenstadion, 
vier Mehrzweckhallen, etlichen weiteren 
Sporthallen und den zahlreichen vereinsei-
genen Sportanlagen beispielhaft im Rhein-
Sieg-Kreis präsentiert. Infos und Fotos un-
ter: www.lohmar.de/sportkulturtourismus/
sportlerehrung/impressionen/

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 



     

        

                                

Immer für Sie im Einsatz

Auch im Jahr 2010 waren die ca. 180 ehren-
amtlichen Angehörigen der fünf Lohmarer 
Feuerwehrstandorte wieder zu jeder Tages- 
und Nachtzeit bereit, den Lohmarer Bürge-
rinnen und Bürgern  in Notlagen zu helfen.
Ob bei Brandeinsätzen, wie dem Wohn-
hausbrand in Lohmar-Ort im Mai oder dem 
tragischen Einsatz im Zusammenhang mit 
einem umgestürzten Reisebus im Juni. Aber 
auch wenn es darum geht, unsere Umwelt 
zu schützen und unsere Gewässer vor Ver-
unreinigungen zu bewahren, kämpfen die 
Mitglieder der fünf Einsatzabteilungen an 
vorderster Front.

In Lohmar hat sich eine neue Projektgrup-
pe gebildet, die Aktionen, Maßnahmen 
und Initiativen generationsverbindender 
Arbeit vernetzt und fördert sowie zur Ge-
staltung des städtischen Raums für Jung 
und Alt beitragen möchte. 

Die Projektgruppe setzt sich aus Vertretern 
der Stadtverwaltung, des Jugendausschuss 
in Lohmar (JaiL), der Seniorengruppenlei-
terrunde, dem Förderverein für Senioren-
arbeit und den Kirchen zusammen.

In regelmäßig stattfindenden Treffen be-
schäftigt sich die Gruppe intensiv mit zen-
tralen Themen wie dem generationsüber-
greifenden Dialog und der Frage, wie  
Begegnungen von Jung und Alt gestaltet 
werden können. Bereits seit Jahren gibt es 
in Lohmar eine Vielzahl von Aktivitäten in 
den Bereichen Jugend- und Seniorenarbeit. 
Ebenso gibt es im Zuge einer regen Ver-
einsarbeit und einer etablierten Begeg-
nungskultur - wie bei dem Sport- und Fa-
milienfest oder den Kulturtagen- vielfältige 
Begegnungsmöglichkeiten der Generati-
onen. Ziel der Projektgruppe ist es, diese 
weiter auszubauen, zu fördern und noch 
mehr ins Bewusstsein der Lohmarer Be-
völkerung zu rufen. JA! = Jung + Alt!

„Lohmar - JA! 
Generationen verbinden“

Zur Verbesserung der Breitbandversor-
gung in Lohmar hat die Stadtverwaltung 
eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gege-
ben, die im öffentlichen Teil der Sitzung 
des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schusses am Dienstag, 25. Januar 2011 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
vorgestellt wird. Zur Zeit läuft ein Markter-
kundungsverfahren, in dem festgestellt 
wird, ob es Breitbandanbieter gibt, die 
ohne öffentliche Zuschüsse die notwen-
digen Ausbauten vornehmen.
Weitere Auskünfte hierzu erhalten Sie von 
Frau Pfau, Tel.: 02246 15-377

Modellschule Lohmar - aktueller Stand

Bereits in der Oktober-Ausgabe unseres 
Magazins haben wir über das wichtige The-
ma der  „Modellschule Lohmar“ berichtet. 

Nunmehr ist durch die Beschlüsse des 
Schulausschusses und des Rates der Stadt 
Lohmar entschieden worden, sich am Mo-
dellversuch des Landes NRW zur Gemein-
schaftsschule zu beteiligen. 
Bürgermeister Wolfgang Röger hat am 10. 
Dezember den Antrag auf Genehmigung 
des Modellversuchs zum Schuljahresbe-
ginn 2012/2013 gestellt. 

Der Antragstellung vorangegangen war 
eine Befragung der Lohmarer Eltern mit 
Grundschulkindern, eine Informationsver-
anstaltung für die Eltern, die über 300 Väter 
und Mütter besucht haben, die Erstellung 
einer pädagogischen Kurzkonzeption so-
wie Beratungen der Schulkonferenzen der 

Die Zahlen des Bundesinstituts für Bevöl-
kerungsforschung belegen, dass immer 
weniger Deutsche heiraten wollen. Die 
Ehewahrscheinlichkeit hat sich seit 1980 
halbiert. In Lohmar ist jedoch eine posi-
tive, gegensätzliche Entwicklung zu er-
kennen: Die Zahl der Eheschließungen in 
Lohmar ist gegenüber den Vorjahren leicht 
angestiegen.  

Breitbandmarkt-
versorgung

Gemeinschaftshauptschule Lohmar und 
der Realschule Lohmar.  

Wie geht es weiter?
Voraussichtlich im Januar 2011 wird das 
Ministerium über den Antrag entscheiden. 
Die folgenden Monate bis zum Sommer wer-
den intensiv genutzt, um gemeinsam mit 
Eltern, Schülern und Lehrern das endgül-
tige pädagogische Konzept zu erarbeiten. 

Dieses wird in Informationsveranstaltungen 
den Lohmarern, besonders den Grundschul-
eltern vorgestellt. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.lohmar.de/schule-buechereien-
musik-kunstschule/schulen
oder telefonisch beim Amt für Jugend, 
Familie und Bildung der Stadt Loh-
mar, Frau Roder: Tel.: 02246 15-309 

Lohmar traut sich

In den ersten 10 Monaten des Jahres 2010 
rückten sie bereits zu 199 Einsätzen aus. 
Dies entspricht im Vergleich zum Zeitraum 
des gesamten Vorjahres einer Steigerung 
der Einsatztätigkeit um 16%. Oder anders 
ausgedrückt: Von 300 Tagen waren die Feu-
erwehrangehörigen an 199 Tagen, neben 
ihrer beruflichen Tätigkeit, ehrenamtlich für 
die Menschen in unserer Stadt im Einsatz. 

Einladung zur Bürgerinformation

Zum Ortskern Lohmars gibt es zahlreiche 
Planungsvorschläge mit zum Teil alterna-
tiven Maßnahmenvorschlägen. Bevor der 
Stadtentwicklungsausschuss erneut berät, 
welche stadtplanerischen Weichenstel-
lungen in den nächsten Jahren erfolgen 
sollen, soll der Öffentlichkeit Gelegenheit 
gegeben werden, sich über die Planungen 
zu informieren und gegebenenfalls Be-
wertungen abzugeben und/oder Wünsche, 
Vorschläge, Kritik und Fragen zu äußern.
Donnerstag, 20. Januar  findet um 18:30 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses die 
Bürgerinformation über die geplante Fort-
schreibung des Stadtentwicklungskon-
zeptes statt. Sie sind herzlich eingeladen.

Fortschreibung Stadt-
entwicklungskonzept



Weitere Infos unter: www.köb-birk.de

     

        
Winter – Die kalte , dunkle Jahreszeit: Ide-
al, um die Abende mit einem guten Buch 
im Warmen zu verbringen.

12 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen im Alter 
zwischen 15 und 58 Jahren tragen dazu bei, 
das Gemeindeleben aktiv mit zu gestalten 
und bringen sich mit viel Engagement in 
den Büchereialltag der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Birk ein. Sie sorgen 
für stets gut sortierte und gefüllte Rega-
le, immer mit den aktuellsten Romanen 
und Bestsellern versehen, die gerne von 
den Lesern angenommen werden. Und 
zur Freude aller „Leseratten“ sind die gut 
organisierten Wartelisten überschaubar.
Die Mitarbeiterinnen versuchen mit ihrer 
Bücherauswahl auf die vielfältigen Bedürf-
nisse der Menschen in verschiedenen Al-
tersphasen und Lebenssituationen einzu-
gehen und legen auch auf die persönliche 
Beratung großen Wert, was bei Jung und Alt 

gleichermaßen geschätzt wird. Aber das ist 
längst nicht alles, worum sich das Bücherei-
Team mit großem Engagement kümmert:
Durch regelmäßig stattfindende Vorle-
senachmittage für Kinder sowie Büche-
reibesichtigungen für Kindergartenkinder 
wird den Jüngsten der Bezug zum Lesen auf 
anschauliche Weise vermittelt. Vom Aus-
leihvorgang bis zur Rückgabe wird ihnen 
der komplette Prozess eigenverantwort-
lich überlassen. Das motiviert die Kinder 
zum Weiterlesen und stärkt ihre sozialen 
und sprachlichen Fähigkeiten. „Diese Ent-
wicklung mit zu erleben und das Interesse 
der Kinder zu spüren, bereitet uns große 
Freude“, so Wilma Michels, Leiterin der 
Bücherei.

Auch im Rahmen von jahreszeitbedingten 
Ausstellungen, Bücherflohmärkten und Ge-
meindefesten sind die engagierten Frauen 
mit Begeisterung dabei. 

Ehrenamt Januar: Team der katholischen öffentlichen Bücherei in Birk

Seit 40 Jahren ist Siegfried Janzen aktives 
Mitglied, seit 1995 Vorsitzender des Wahl-
scheider Sportvereins 1945 e.V. Dabei war 
es ihm immer ein Herzensanliegen, beson-
ders Kinder und Jugendliche frühzeitig für 
körperliche Aktivitäten zu begeistern. Ihm 
ist es gelungen, die Jugendabteilung des 
Wahlscheider Sportvereins 1945 e.V . aus-
zubauen. So ist es ihm zu verdanken, dass 
es mittlerweile auch eine eigene Damen-/
Mädchenabteilung mit 2 Mädchenmann-
schaften gibt.

In Kooperation mit dem TuS Birk gelang  
es einen Kunstrasenplatz zu bauen, und 
im Jahr 2008 übernahm Herr Janzen den 
Vorsitz des StadtSportBundes Lohmar. 

Aber nicht nur im sportlichen Bereich hat sich 
Siegfried Janzen außerordendlich engagiert. 
Als 1. Vorsitzender der Dorfgemeinschaft 
Scheid 1970 e.V. setzte er sich in dieser 
Zeit intensiv für die Förderung des Gemein-
schaftslebens ein. 

Für sein beispielhaftes Engagement wurde 
er vom Vizelandrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Rolf Busch mit der Verdienstmedaille des  
Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet. Bürgermei-
ster Röger ehrte ebenfalls sein großes En-

Bundesverdienstmedaille für Siegfried Janzen

Als Dankeschön für ihr Engagement profi-
tieren in Zukunft alle Inhaber/-innen der 
„Juleica“ (Jugendleitercard) von vielen, 
weiteren interessanten Vergünstigungen 
in Lohmar:

AXA und DEVK Versicherung: Sonderra-
batte auf Sachversicherungen
Bürgerbus Lohmar: 50% auf Fahrpreis
Jabachhalle: 25% auf städtischen Veran-
staltungen
LaPaLohmar: 10% auf Basismiete
Lieblingsstücke Geschenke und Wohnac-
cessoires: 10% auf gesamtes Sortiment
Lohmarer Lesart: 50% auf Eintrittspreise
Print- Service Lohmar: 10% auf alle Waren 
und Dienstleistungen
Sport-Studio Aggertal: 1 Jahr keine Trai-
nerpauschale
Stadtbücherei Lohmar: 25% auf den Print-
medienausweis
Städtische Musik- und Kunstschule Loh-
mar: 20% auf alle Kurse
SUBWAY: 30% auf alle regulären Preise
Sülztalsauna: 10% auf alle Eintrittspreise

Weitere Auskünfte hierzu erhalten Sie von 
Frau Schweigerer,Tel.: 02246 15-125

Für das  Ehrenamt ein 
großes Dankeschöngagement und dankte ihm im Ratssaal des 

Lohmarer Rathauses für seine Verdienste 
für die Stadt. 

Vizelandrat Rolf Bausch (r) steckt dem sichtlich be-

wegten Siegfried Janzen die Bundesverdienstme-

daille an.

Möchten Sie Personen oder Organisationen 
zum Ehrenamt des Monats vorschlagen? 
So richten Sie bitte Ihre Empfehlung an: 
Frau Schweigerer, Katja.Schweigerer@
Lohmar.de 

Kurz gesagt: Sie tragen dazu bei, dass die 
Bücherei ein Ort der Begegnung aller Ge-
nerationen und der Kommunikation ist.

Eine Gruppe Kindergartenkinder aus Heide zu Besuch 

in der Pfarrbücherei.

Heinz-Peter Eßer wird weiterer Beauftrag-
ter für Denkmalpflege der Stadt Lohmar.  
Er wird in den nächsten fünf Jahren Gerd 
Streichardt in seiner Funktion der  Denk-
malpflege unterstützen.

Denkmalpflege in 
Lohmar wird verstärkt



  

Haben Sie Fragen, Probleme oder An-
regungen, die Sie persönlich mit Bür-
germeister Wolfgang Röger besprechen 
wollen? Besuchen Sie die Bürgermeister-
sprechstunden! 3. und 17.01., ab 17:00 Uhr 
Vorab-Anmeldung bei Frau Brandl: 
Tel.: 02246 15-128 oder Petra.Brandl@
Lohmar.de
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In der Jabachhalle
Big Band am 29.01.11
Karten an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen, Inhaber/-innen der Ehrenamts-
karte/Juleica erhalten 25% Ermäßigung!

Rat und Ausschüsse
Sitzungstermine
Die Rats- und Ausschusssitzungen fi nden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der städ-
tischen Internetseite Lohmar.de über das 
Rats-Informations-System nachlesen. 

Haupt-, Finanz- und Beschwerdeaus-
schuss: 
Dienstag, 25.01.

Bauausschuss:
Donnerstag, 27.01.

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

      Jabachhalle         
                          29.01.

Sprechstunde der 
Seniorenvertretung 
Wahlscheid, Bürgerbüro im Forum
Donnerstag, 6.01, 10:00 – 12:00 Uhr

Honrath, ev. Kirche, Peter-Lemmer-Haus
Donnerstag, 13.01., 15:00 – 17:00 Uhr

Lohmar, Altes Rathaus, Hauptstr. 25 
Donnerstag, 20.01., 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, 27.01.,  10:00 – 12:00 Uhr

Lohmar-Birk, Jugendzentrum
Freitag, 28.01., 10:00 - 12:00 Uhr

28. Golden Oldie Night 
am 26.3.11
The Fortunes und Herman´s Hermits
Im 28. Jahr dieser Veranstaltungsreihe ist 
es dem Kulturamt gelungen, wieder zwei 
Top-Acts aus den „Good Old Sixties“ zu 
verpfl ichten. Wieder werden über 2.000 
Oldie-Fans und damit ein ausverkauftes 
Haus ganz unter dem Motto: „Let the good 
time roll again!“ erwartet. 

Sport- und Familienfest 
am 17.07.2011

Nach dem großen Erfolg der in 2007 und 
2009 stattgefundenen Sportfeste  im Loh-
marer Sportstadion Donrather Dreieck fi n-
det nun zum dritten Mal das sportliche 
Event mit dem Titel „Lohmar in Bewegung“ 
statt.
Wir möchten Sie schon jetzt  auf das fami-
lienfreundliche  Groß-Ereignis am 17. Juli 
aufmerksam machen und freuen uns auf 
Ihr Kommen. 
Es erwartet Sie ein Tag mit vielen sport-
lichen und abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten mit Mitmachaktionen für 
Jung und Alt sowie ein unterhaltsames 
Showprogramm.

      Jabachhalle         
                            26.3.

www.Stadt-mit-Persoenlichkeit.de

28.Golden
Oldie Night 330,27 Euro für die Loh-

marer Tafel
Wie bereits im letzten Jahr spendeten 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung Lohmar ihren „Rest-Cent“ 
der Lohmarer Tafel. 

Bürgermeister Wolfang Röger und Thomas Klein (Per-

sonalratvorsitzender der Stadt Lohmar, r.) überreichten  

Gisela Steimel, Vorstandvorsitzende der Lohmarer Tafel, 

im Rahmen der städtischen Weihnachtsfeier den Scheck.

Tel.: 02246-9253190   •   Fax. 02246-9253191 
Hauptstraße 73 •   53797 Lohmar 

kontakt@lohmarer-lesart.de
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Kabarettistischer Jah-
resrückblick  

Das Publikum erwartet am 20.1.2011 ab 
19:30 Uhr ein vergnüglicher Abend im ge-
mütlichen Salon der Buchhandlung Loh-
marer Lesart.
Telefonische Anmeldung bitte unter: 02246 
9253190 bei der Buchhandlung Lohma-
rer Lesart.




